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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Der Rat der Inselgemeinde Juist hat die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 12 "Zwi-

schen den Deichen" beschlossen, um dem Raumbedarf der Rettungsstation des DRK und 

der Feuerwehr Juist gerecht zu werden. Die Festsetzungen der Bebauungsplanänderung 

orientieren sich am Bedarf unter Beibehaltung der Art und des Maßes der inseltypischen 

Bebauung. Das geplante Vorhaben befindet sich in räumlicher Nähe zum FFH -Gebiet 001 

Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer - Melde-Nr. 2306-301 - mit dem dazugehörigen 

EU- Vogelschutzgebiet V 01 „Niedersächsisches Wattenmeer und angrenzendes Küsten-

meer“ - Melde-Nr. DE2210-401. 

Aufgabe dieser Untersuchung ist die Prüfung, ob durch das Vorhaben erhebliche Beeinträch-

tigungen der maßgeblichen Bestandteile der Lebensräume und Vogelschutzgebiete möglich 

sind bzw. offensichtlich ausgeschlossen werden können. Neben dem Verlust der überplanten 

Fläche, werden mögliche Immissionen und Zerschneidungswirkungen berücksichtigt. 

Ziel dieses Gutachtens ist die Beschreibung möglicher Auswirkungen des Vorhabens auf 

wertbestimmende Vogelarten der oben genannten Vogelschutzgebiete. Grundlagen der Wir-

kungs-Analyse sind: 

 das Gesetz über den Nationalpark „Niedersächsisches Wattenmeer“(NWattNPG) 

vom 11. Juli 2001 

 die vollständigen Gebietsdaten des Vogelschutzgebietes V 01 (NLWKN 2007), 

 die Gebietsdaten aus den Teilgebieten zu den Kartierungen der für Gastvögel und 

Brutvögel wertvollen Bereichen  

 Ergebnisse einer Flugkartierung der Koloniebrütenden Vogelarten von 2015 

2 Gesetzliche Grundlagen 

Die Vorgabe in Artikel 6 FFH-RL, dass Pläne und Projekte auf ihre Verträglichkeit mit den 

Erhaltungszielen des jeweiligen Schutzgebietes zu prüfen sind, wird im Bundesnaturschutz-

gesetz (BNatSchG) in nationales Recht umgesetzt und konkretisiert. Nach § 34 BNatSchG 

sind Pläne und Projekte vor ihrer Zulassung oder Durchführung auf ihre Verträglichkeit mit 

den Erhaltungszielen eines Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung oder eines Europäi-

schen Vogelschutzgebietes zu überprüfen. Bei erheblichen Beeinträchtigungen in den für die 

Erhaltungsziele oder den Schutzzweck maßgeblichen Bestandteilen eines solchen Gebietes 

ist das Projekt unzulässig. Ausnahmen können aus zwingenden Gründen des überwiegen-

den öffentlichen Interesses gewährt werden, wenn zumutbare Alternativen nicht gegeben 

sind. 



Inselgemeinde Juist – 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 12 „Zwischen den Deichen“ 
– FFH-Verträglichkeitsprüfung  galaplan groothusen 

5 

 

3 Beschreibung des Vorhabens und der von ihm ausgehenden 

Wirkfaktoren 

3.1 Räumliche Lage 

Das Plangebiet BP Nr. 12 liegt südlich der Ortsmitte von Juist. Der Änderungsbereich wird 

gegenwärtig als Lagerplatz für Baustoffe, als Pferdeweide und als sonstige Grünfläche ge-

nutzt. Südlich angrenzend befindet sich die Deichverteidigungsstraße „An´t Diekskant“ sowie 

der Deich und der Hafen von Juist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1 Grün schraffiert ist das EU Vogelschutzgebiet Niedersächsisches Wattenmeer EU-
Kennziffer DE2210-401 und braun das FFH Gebiet Nationalpark Niedersächsisches 
Wattenmeer EU-Kennzahl DE2306-301, der rote Kreis markiert in etwa den Bereich 
der geplanten Baufläche(QUELLE: Mu 2016). 

 

3.2 Beschreibung des Vorhabens 

Der Geltungsbereich beträgt ca. 1,8 ha. Ein Großteil der Fläche bleibt als Öffentliche Grün-

fläche erhalten. Es ist von einer Neuversiegelung von ca. 4.488 m² durch den Bau einer 

Feuerwehr, einer Rettungsstation und einer Zuwegung auszugehen. Die nördlichen Baum-

reihen bleiben erhalten bzw. werden ersetzt und neu gepflanzt. 

Abbildung 2  Geltungsbereich des Bebauungsplanes 1. Änderung Nr. 12 „Zwischen den Deichen“ hellgrün 

sind öffentliche Grünflächen, dunkelgrün private Grünflächen (Quelle: weinert 2017) 
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3.3 Wirkfaktoren und Abgrenzung des Wirkraumes 

Wirkfaktoren des geplanten Bauvorhabens im Hinblick auf mögliche Beeinträchtigungen 

wertbestimmender Vogelarten der Vogelschutzgebiete sind 

 baubedingt Unruhe durch vermehrte Präsenz des Menschen und Lärmentwicklung 

durch Bautätigkeit und Baustellenverkehr, 

 anlagebedingt Flächeninanspruchnahme durch Gebäude, Stellflächen und Zuwegung 

betriebsbedingt Zunahme des Ziel- und Quellverkehrs, einzelne Einsatzfahrten be-

sonderer Lautstärke sowie optische Wirkungen durch das Blaulicht. 

Der maximale Einflussbereich dieser Wirkfaktoren besteht aus dem Baufeld, den angren-

zende Weiden im Süden (Innerhalb des Geltungsbereiches BP Nr.12) und im Südosten auch 

außerhalb des genannten Bebauungsplanes. Eine optische Abgrenzung besteht im Norden 

durch den Siedlungsbereich und im Süden durch den Deich. Die Bahnhofsstraße im Westen 

ist stark belebt und somit als abschirmende Vorbelastung einzuschätzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 3 Das rote Rechteck markiert den Bereich des BP Nr. 12; die blaue Linie zeigt das Maß 
der Straße am Deichfuß bis zu dem Weg, der etwa im Bereich der zukünftigen Zu-
fahrtsstraße liegt (QUELLE: Mu 2016). 

Neben dem Lebensraumverlust durch Überplanung bestimmen die Effekt- und Fluchtdistan-

zen der wertgebenden Vogelarten, innerhalb dieses Wirkreises, die mögliche Minderung der 

Lebensraumqualität für Vögel. In Kapitel sechs wird diese Möglichkeit betrachtet. 

Eine Auswirkung des Vorhabens auf Lebensraumtypen des FFH-Gebietes 001 und die dort 

vorkommenden Pflanzenarten sowie Meeressäuger und Fische ist nicht anzunehmen. Auf 

eine Auflistung und genauere Betrachtung dieser Arten wird verzichtet. 

4 Weitere geplante Vorhaben in der Umgebung 

Gemäß Auskunft der Gemeinde Juist (HERR WILDE, BAUAMT GEMEINDE JUIST, MDL. 

08.08.2016) werden nördlich angrenzend an den Bebauungsplan innerhalb der geschlosse-

nen Ortslage Wohnungen- und Ferienwohnungen entwickelt. 
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5 FFH -Gebiet 001 „Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer“ 

mit dem dazugehörigen EU- Vogelschutzgebiet V 01 „Nieder-

sächsisches Wattenmeer und angrenzendes Küstenmeer“ 

Vogelschutzgebiet V 01 und FFH -Gebiet 001 „Nationalpark Niedersächsisches Wat-

tenmeer“ 

Der Nationalpark „Niedersächsisches Wattenmeer“ liegt im Bereich des Wattenmeeres zwi-

schen der Elbe- und der Emsmündung. Es handelt sich um den Küstenbereich der Nordsee 

mit seinen Salzwiesen, Wattflächen, Sandbänken, flachen Meeresbuchten und Düneninseln. 

Des Weiteren zählen Teile des Emsästuars mit dem Brackwasserwatt sowie Teile des Dol-

larts und die in die offene See angrenzenden Wasserflächen von 10-12 m Tiefe der 12-

Seemeilen-Zone zum o.g. Nationalpark (FFH Gebietsdaten NLWKN). Der Schutzzweck des 

Gesetzes über den Nationalpark „Niedersächsisches Wattenmeer“ (NWattNPG) wird in § 2 

wie folgt formuliert: 

Im Nationalpark soll die besondere Eigenart der Natur und Landschaft der Wattregion vor der 

niedersächsischen Küste einschließlich des charakteristischen Landschaftsbildes erhalten 

bleiben und vor Beeinträchtigungen geschützt werden. Die natürlichen Abläufe in diesen 

Lebensräumen sollen fortbestehen. Die biologische Vielfalt der Tier- und Pflanzenarten im 

Gebiet des Nationalparks soll erhalten werden. Im Anhang 5 wird unter anderem auf die 

Wechselbeziehungen eingegangen:  

Als allgemeine Erhaltungsziele für die Arten gemäß Anhang II der Richtlinie 92/43/EWG wird 

unteranderem unter c) formuliert „ ...geeignete Lebensräume für alle Lebensphasen wie 

Fortpflanzung, Aufzucht, Mauser, Durchzug, Rast, Überwinterung und Nahrungssuche von 

ausreichender Größe sowie der Möglichkeit unbehinderter Wander- und Wechselbewegun-

gen zwischen den Teillebensräumen, auch in der Umgebung des Nationalparks.“  

Im Folgenden werden die für die Vorprüfung nicht relevanten Lebensraumtypen und die dort 

vorkommenden Pflanzenarten sowie Meeressäuger und Fische nicht einzeln genannt um die 

Übersichtlichkeit des Berichtes zu wahren. Das Schutzgut Vögel wird tabellarisch dargestellt. 
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5.1 Maßgebliche Bestandteile des gesamten Vogelschutzgebietes V 01 

Maßgebliche Bestandteile des Vogelschutzgebietes V 01 sind die dort vorkommenden Brut- 

und Rastvogelarten sowie Überwinterungsgäste, die in der folgenden Tabelle 1 aufgeführt 

sind (Gesetz über den Nationalpark „Niedersächsisches Wattenmeer“(NWattNPG). 

Tabelle 2 V 01 „Niedersächsisches Wattenmeer und angrenzendes Küstenmeer“ – Maß-

gebliche Bestandteile (Quelle: NLWKN 2007, Standarddatenbogen) 

EU-
Kennzeichen 

Wertbestimmende 
Vogelarten nach Art. 4 
Abs. 1 (Anhang I) als 
Brutvögel 

Wertbestimmende 
Vogelarten nach Art. 
4 Abs. 1 (Anhang I) 
als Gastvögel 

Wertbestimmende 
Zugvogelarten nach 
Art. 4 Abs. 2 (An-
hang I) als Brutvö-
gel 

Wertbestimmende 
Zugvogelarten nach 
Art. 4 Abs. 2 (An-
hang I) als Gastvö-
gel 

DE 2210-401 Brandseeschwalbe 

Flussseeschwalbe 

Kornweihe 

Küstenseeschwalbe 

Löffler 

Rohrdommel 

Rohrweihe 

Säbelschnäbler 

Seeregenpfeifer 

Sumpfohreule 

Wanderfalke 

Zwergseeschwalbe 

Brandseeschwalbe 

Flussseeschwalbe 

Goldregenpfeifer 

Küstenseeschwalbe 

Löffler 

Nonnengans 

Pfuhlschnepfe 

Säbelschnäbler 

Sterntaucher 

Wanderfalke 

Zwergseeschwalbe 

Zwergmöwe 

Eiderente 

Feldlerche 

Gr. Brachvogel 

Heringsmöwe 

Kiebitz 

Kormoran 

Löffelente 

Rotschenkel 

Schafstelze 

Steinschmätzer 

Uferschnepfe 

Alpenstrandläufer 

Austernfischer 

Berghänfling 

Blässgans 

Brandgans 

Dreizehenmöwe 

Eiderente 

Graugans 

Gr. Brachvogel 

Grünschenkel 

Heringsmöwe 

Kiebitz 

Kiebitzregenpfeifer 

Knutt 

Kormoran 

Krickente 

Lachmöwe 

Löffelente 

Mantelmöwe 

Meerstrandläufer 

Ohrenlerche 

Pfeifente 

Regenbrachvogel 

Ringelgans 

Rotschenkel 

Sanderling 

Sandregenpfeifer 

Schneeammer 

Sichelstrandläufer 

Silbermöwe 

Spießente 

Steinwälzer 

Stockente 

Strandpieper 

Sturmmöwe 

Tordalk 

Trauerente 

Trottellumme 

Uferschnepfe 
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6 Wirkungsprognose 

6.1 Auswirkungen des Bebauungsplanes 

Um die Auswirkungen des Bebauungsplanes beurteilen zu können ist die Veränderung für 

die Vogelwelt darzustellen: Für den Bereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes BP Nr. 

12 liegt mit der aktuellen Nutzung ein erheblicher Einfluss auf die Avifauna in Form einer 

Scheuchwirkung auf Vögel bereits vor. Es ist von einer häufigen Querung des Gebietes 

durch Menschen zu Fuß und mit dem Fahrrad evtl. in Begleitung von Hunden auszugehen. 

Außerdem wird der Lagerplatz mit Hilfe von Maschinen bewirtschaftet. In der „Arbeitshilfe 

Vögel und Straßenverkehr“, herausgegeben vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und 

Stadtentwicklung, wird die Scheuch-Wirkung eines Radweges höher eingeschätzt als die 

einer Straße (Garniel, A. & U. Mierwald 2010). In seinem Artikel „Zum Einfluss von Kitesurfen 

auf Wasser- und Watvögel - eine Übersicht“ (Krüger 2016) veröffentlicht Krüger eine Tabelle 

von Krijgsveld et al. von 2008 zu dem Thema „Einstufung der Störwirkung verschiedener 

Freizeitaktivitäten“. Nach Krijgsveld werden Radfahrer als geringere Störquelle eingestuft als 

Fußgänger und Autos, wobei die Berechenbarkeit der Bewegung die Störwirkung mindert 

(Wegführung). In beiden Quellen wird auf die Notwendigkeit verwiesen, den Einzelfall konk-

ret zu betrachten und zu beurteilen. Grundsätzlich besitzen Störungen dann eine ökologi-

sche Relevanz, wenn sie stetig auftreten (Garniel, A. & U. Mierwald 2010).  

Faktoren der Störung:  

Die Relevanz eines Störreizes ist abhängig von seiner Dauer, Intensität, Frequenz und zeitli-
chen Verteilung. Krijgsveld (Krijgsveld et al. 2008) betrachtet die Störung als Faktorenkombi-
nationen, denen er Werte zuschreibt. Sie sind unterteilt in Lärm, Unberechenbarkeit, Ge-
schwindigkeit, Anwesenheitsdauer und Sichtbarkeit. Im vorliegenden Fall ist das Gebiet ak-
tuell ganzjährig häufig frequentiert, wie die unbefestigten Wege bereits im Luftbild erkennen 
lassen. Unbefestigte Wege queren das Gebiet und kreuzen sich ca. mittig aus den vier Him-
melsrichtungen. Das Gebiet erstreckt sich ca. 100 m Nord-Südrichtung und 200 m in Ost-
West Richtung. Der Planbereich und sein erweiterter Wirkradius liegen im Zentrumsbereich 
des Verkehrs von Juist (Hauptachse Hafen – Ortsmitte; siehe dazu auch Abbildung 1). Zu-
künftig werden die Faktoren der Störung verschärft (Lautstärke, Sichtbarkeit des Blaulichts, 
Unberechenbarkeit), während die Nutzung der übrigen Grünfläche verbleibt bzw. durch die 
Festlegung als Öffentliche Grünfläche weiterhin von dem Zugang durch Menschen auszuge-
hen ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4  Luftbild des Geltungsbereiches des BP Nr.12, eingezeichnet ist der geplante Standort von Feu-

erwehr und Rettungsstelle (unmaßstäbliche Abbildung, Quelle: LandMapNiedersachsen 2016 

verändert) 
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6.1.1 Wertbestimmende Brutvögel  

Die regelmäßigen Störungen entlang bestehender Wege im Plangebiet unterschreiten mit 

maximal ca. 30 m Abstand die Effektdistanzen aller wertgebenden Brut- und Gastvogelarten. 

Der Abgleich wird, zumal es keine Ausnahme gab, hier nicht im Einzelnen aufgeführt. Stö-

rungen durch Menschen erstrecken sich über den Planbereich hinaus in alle Himmelsrich-

tungen durch die gegebene Infrastruktur (Ort, Straßen, Hafen, Spielplatz etc.) um ca. 400 m. 

Die Effektdistanzen der betrachteten Vogelarten liegen in der Größenordnung von 100 - 500 

m (z.B.: Schafstelze 100 m, Kiebitz 400 und als Sonderfall die Feldlerche mit 500 m; A. & U. 

Mierwald 2010). Allgemein sind die Fluchtdistanzen von Brutvögeln an geeigneten Brut-

standorten häufig deutlich geringer als die Fluchtdistanzen ziehender Schwärme von Gast-

vögeln. Es ist nur von störungstoleranten Vogelarten der Gärten und Siedlungen in diesem 

Bereich auszugehen.  

Anlagebedingt sind durch die Flächeninanspruchnahme des Bebauungsplans keine Lebens-

räume von Brutvogelarten betroffen, die für das Vogelschutzgebiet V 01 wertbestimmend 

sind. Der Bereich ist durch die bestehende Nutzung für die wertgebenden Arten zu unruhig, 

eine Besiedlung ist auszuschließen. 

Betriebsbedingt kommt es im alltäglichen Verkehr zu keinen Beeinträchtigungen von Brutvo-
gelarten, die für das Vogelschutzgebiet V 01 wertbestimmend sind. Da der Wirkungsbereich 
durch die bestehende Nutzung für die wertgebenden Arten zu unruhig ist. Es ist kein Vor-
kommen dieser Arten innerhalb des Wirkreises zu vermuten. Der Bereich ist gegenüber dem 
Nationalpark durch den Deich sehr gut abgeschirmt. Die akustischen Emissionen der Einsät-
ze sind hinter dem Deich vermutlich nicht ökologisch relevant und müssen toleriert werden. 
Im Hafenbereich brüteten 2015 lediglich drei Paare Lachmöwen und es waren keine Kolo-
niebrüter empfindlicher wertgebender Arten nachzuweisen (Frank 2015). 

Baubedingt könnte es durch die Bautätigkeit, insbesondere durch die damit verbundene Un-

ruhe durch vermehrte Präsenz des Menschen einschließlich der Lärmentwicklung zu Beein-

trächtigungen der anwesenden allgemein verbreiteten Brutvogel-Arten der Gehölze und Gär-

ten kommen, wenn die Bauphase in der Zeit der Reviergründung und der Brut fällt. Wertge-

bende Arten für das Vogelschutzgebiet sind auch in der Bauphase nicht erheblich betroffen. 

6.1.2 Wertbestimmende Rastvögel 

Anlagebedingt sind keine Auswirkungen auf Gastvögel zu erwarten, da im Untersuchungsbe-

reich keine wertgebenden Anzahlen von Gastvögeln auf Grund gegebener Fluchtdistanzen 

zu erwarten sind. Der Raum, in dem das Vorhaben realisiert werden soll, ist vor allem durch 

die häufige Anwesenheit von Menschen als Rastfläche für Gänse- und Limikolenarten unge-

eignet. Möwen sind deutlich weniger menschenscheu und nutzen regelmäßig auch Sied-

lungsbereiche zur Nahrungssuche auf. Sehr große Schwärme bevorzugen jedoch auch un-

gestörtere Bereiche und kommen, abhängig vom Nahrungsangebot, gerade auch auf land-

wirtschaftlichen Flächen Schleppern während der Bodenbearbeitung sehr nah.  

Betriebsbedingt sind Beeinträchtigungen der genannten Arten durch Störung und Vertrei-

bung unwahrscheinlich. Wirkt doch bereits die vorhandene Nutzung in einem Maße störend, 

dass im Wirkkreis des Bebauungsplanes Nr. 12, der an der Hauptverkehrsachse von Juist 

liegt, nicht mit Gastvogelschwärmen der wertgebenden Arten zu rechnen ist. 

Baubedingte Beeinträchtigungen durch die mit der Bautätigkeit verbundenen Aktivität sind 

unwahrscheinlich, da keine wertgebenden Arten in relevanten Anzahlen zu vermuten sind. 

Zudem handelt es sich hier lediglich um eine temporäre Auswirkung. Daher werden baube-

dingte Beeinträchtigungen wertbestimmender Gastvogelarten des Vogelschutzgebietes V 01 

als nicht erheblich gewertet.  
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6.1.3 Möglichkeit der Beeinträchtigung durch Zerschneidung und/oder Reichweite 

der Immissionen 

Das Vorhaben hat keine erkennbare zerschneidende Wirkung mit erheblichen Auswirkungen 

auf Brut-oder Zugvögel. Es liegt im Hauptverkehrsachsenbereich der Nordseeinsel Juist. Die 

Emissionen des Vorhabens verursachen in den Schutzgebieten ebenfalls keine erheblichen 

Störungen.  

6.2 Kumulative Wirkungen mit anderen Vorhaben 

In der näheren Umgebung sind keine weiteren Vorhaben geplant (siehe Kap. 4), die im Zu-

sammenwirken mit dem geplanten Bebauungsplan eine kumulative Wirkung erzeugen könn-

ten. 

7 Zusammenfassende Einschätzung 

Die Prüfung der Auswirkungen des geplanten Bebauungsplanes auf den Erhaltungszustand 

der maßgeblichen Bestandteile des FFH -Gebietes 001 „Nationalpark Niedersächsisches 

Wattenmeer“ mit dem dazugehörigen EU- Vogelschutzgebiet V 01 „Niedersächsisches Wat-

tenmeer und angrenzendes Küstenmeer“ hat ergeben, dass mit erheblichen Beeinträchti-

gungen nicht zu rechnen ist.  

Gründe für diese Einschätzung sind im Wesentlichen 

 Aufgrund der Ausstattung des Gebietes und der zu erwartenden Fluchtdistanzen 

wertgebender Arten gegenüber dem Menschen, sind Reviere wertbestimmender 

Brutvogelarten und Rastbereiche wertbestimmender Gastvogelarten nicht zu erwar-

ten. Begründend sind des Weiteren die Siedlungsnähe und die im Luftbild deutlich zu 

sehenden unbefestigten Wege, die sich im Planbereich kreuzen. Letztere zeugen von 

einer häufigen Frequentierung des Bereiches durch Menschen, die mit dem Fahrrad, 

zu Fuß oder mit Fahrzeugen unterwegs sind. Hundeführende Menschen nutzen den 

Bereich ebenfalls. 

 Es entstehen keine betriebsbedingten erheblichen Beeinträchtigungen durch die Nut-

zung der Fläche als Rettungsstation und Feuerwehr, sowie durch den Ziel- und 

Quellverkehr aufgrund der Nutzung der vorhandenen und neu entstehenden Infra-

struktur. Der Bereich selbst ist vorbelastet und vom Umland optisch getrennt und 

akustisch abgeschirmt (Ort, Deich, Hafen, Straßen, Öffentliche Bereiche). 

 Vorbelastungen sind bereits durch die vorhandenen Siedlungsstrukturen gegeben.  

 Baubedingte Beeinträchtigungen sind sowohl für Brut- als auch für Gastvögel tempo-

rär und somit von geringem Ausmaß. 

 Kumulative Wirkungen sind nicht zu erwarten. 

Eine Verschlechterung des Erhaltungszustandes wertbestimmender Brut- und Gastvogelar-

ten des Vogelschutzgebietes V 01 durch die Erschließung und den Betrieb der Feuerwehr 

und der Rettungsstation ist nicht zu erwarten. 

Die Biotopfunktion und die Vernetzung innerhalb des EU-Vogelschutzgebietes V 01 und des 

FFH Gebietes Nationalpark Wattenmeer wird durch das Vorhaben nicht beeinträchtigt oder 

gestört. 



Inselgemeinde Juist – 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 12 „Zwischen den Deichen“ 
– FFH-Verträglichkeitsprüfung  galaplan groothusen 

12 

 

Eine Verschlechterung des Erhaltungszustandes der Lebensraumtypen und /oder wertbe-

stimmenden Brut- und Gastvogelarten des FFH -Gebietes 001 „Nationalpark Niedersächsi-

sches Wattenmeer“ mit dem dazugehörigen EU- Vogelschutzgebiet V 01 „Niedersächsisches 

Wattenmeer und angrenzendes Küstenmeer“, ist nicht zu erwarten. 

Erhebliche Beeinträchtigungen der maßgeblichen Bestandteile der Schutzgebiete (Erhal-

tungsziele und Schutzzweck) können somit offensichtlich ausgeschlossen werden. 

 

Groothusen, den 16. Mai 2018 

 

 

 .................................................... 

(Dipl.-Ing. Theo Wilken) 

 

 

 

 

 

 

 

……………………………….. 

Firmenstempel 
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